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Energiekarawane 
Erfahrungsbericht der  

Regionalen Energieagentur Augsburg 

Dr. Sylke Schlenker-Wambach 

Die Regio Augsburg Energie e.V. wird gefördert mit Mitteln des Bayerischen 

Staatsministeriums für Wirtschaft und Medien, Energie und Technologie 



Erfahrungsbericht REA 

Neue Form der Beratung – Aufsuchende Beratung! 

Lizensiertes Konzept der Metropolregion Rhein-Neckar 

Lizenzinhaber: EMM und Regionale Energieagentur Augsburg   

Grundidee: 

• Aufsuchende Beratung von Bürgern in ihren Häusern 

• Flächendeckende persönliche Ansprache im Quartier  
Ziel: Aufklärung, Bewusstsein und Motivation steigern, eine  
energetische Sanierung umzusetzen 

• Konzentrierte Aktion in einem ausgewählten Quartier &  
in kurzem Aktionszeitraum 

• Bündelung der Kräfte: Stadt / Gemeinde + Energieagentur 

Projekt Energiekarawane 
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Erfahrungsbericht REA 

Durchgeführte und geplante 
Energiekarawanen im 
Wirtschaftsraum Augsburg 

21. 03.2017 

Expertise der Energieagentur Augsburg 
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Erfolgreich durchgeführte  
Energiekarawanen 

Geplante Energiekarawanen 
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1. Schritt: Politischer Beschluss  

• Gremienbeschluss in der 
Verwaltung notwendig 

21. 03.2017 Erfahrungsbericht REA 
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2. Schritt: Auswahl des Quartiers  

• Fachliche Kriterien für Auswahl 
des Quartiers: 

– hoher Wärmebedarf (siehe 
Klimaschutzkonzept), da 
überwiegend Bebauung aus 
den 50er-, 60er- und 70er 
Jahren 

– hohe Eigentümeridentität 

– Einzel- und Reihenhäuser 
vielfach sehr ähnlicher Bauart 
mit starker Übertragbarkeit 
auf Nachbarschaft 

Quelle: Klimaschutz-Teilkonzept der Stadt 

Schwabmünchen, Wärmedichtekarte (S. 48) 
21. 03.2017 Erfahrungsbericht REA 
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3. Schritt: Beraternetzwerk + Beraterschulung 

• Ca. 5 – 6 Berater 

• Lokale Bindung der Berater 

• Vorteil: Ortskenntnis +  
lokale Verankerung (hoher 
Bekanntheitsgrad) 

• Kommunikationsschulung 

21. 03.2017 Erfahrungsbericht REA 



10 

4. Schritt: Bürgermeisteranschreiben + Werbematerialien  

• Direkte Ansprache der Hauseigentümer im 
Wohngebiet durch Bürgermeister 

• Widerspruchskarte 

• Bekanntmachung der Energiekarawane über Flyer 
und Plakate  

21. 03.2017 Erfahrungsbericht REA 
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5. Schritt: Auftaktveranstaltung 

• Spaziergang durch das Wohngebiet zu 
einzelnen, bereits sanierten Häusern 

• Persönlicher Erfahrungsbericht der 
Hausbesitzer oder Architekten 

• Vortragsveranstaltung 

21. 03.2017 Erfahrungsbericht REA 



12 

6. Schritt: Ansprache durch Energieberater + Beratung  

• Beratungszeitraum: ca. 6 Wochen 

• Flächendeckende, persönliche Ansprache durch unabhängige 
und qualifizierte Energieberater zur Terminvereinbarung:  
– Telefonische Kontaktaufnahme 

– Persönliche Kontaktaufnahme  

– Briefkasteneinwurf bei Abwesenheit 

• Kostenlose und individuelle, persönliche, 1-stündige Beratung 
vor Ort: 
– Kurzcheck vom Keller bis zum Dach 

– Erkundung von energetischen Schwachstellen 

– Tipps zur energetischen Modernisierung 

– Klärung von Fragen zur Gebäudehülle, Haustechnik, Förderung, Erneuerbare 
Energien usw.  

 
21. 03.2017 Erfahrungsbericht REA 
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7. Schritt: Pressearbeit  

21. 03.2017 Erfahrungsbericht REA 
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8. Schritt: Erfolgsmessung 

Die Beratungsquote ist das Verhältnis zwischen angeschriebenen und 

beratenen Hauseigentümern.   

(bisheriger Durchschnitt bei Energiekarawane in der Metropolregion 

Rhein-Neckar 24 %) 

Erster Erfolgsindikator: Beratungsquote  
 

Zweiter Erfolgsindikator: Umsetzungsquote 

 

  

 

Evaluation ein Jahr nach der 

Karawane 

Metropolregion 
Rhein-Neckar 
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Erfahrungsbericht REA 

• Durchschnittliche Beratungsquote: 

 Friedberg West – Schwabmünchen – Augsburg Lechhausen: 37,6 % 

 Bestes Ergebnis in Schwabmünchen: 57 % und 56 % 

• Bedeutung der Energiekarawane 

 Friedberg West, Schwabmünchen, Augsburg Lechhausen: 

21. 03.2017 

Ergebnisse 
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Evaluation der Energiekarawanen 2014 /2015 

Augsburg Lechhausen, Friedberg-West, Schwabmünchen 1 
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Sanierungsrate  > 8 % 



Evaluation der Energiekarawanen 2014 /2015 

Augsburg Lechhausen, Friedberg-West, Schwabmünchen 1 
 
 

21. 03.2017 Erfahrungsbericht REA 17 



9. Schritt: Erfolgskriterien im Rückblick   

18 

• Wahrnehmbarkeit als kommunale Aktion 

• Stadtverwaltung und Politik stehen hinter der Aktion 

• Engagierte Betreuung vor Ort 

• Auswahl des Quartiers 

• Geeigneter Zeitpunkt 

• Öffentlichkeitsarbeit davor und begleitend 

• Auftaktveranstaltung 

• Motiviertes und qualifiziertes Energieberaterteam 
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• Übergabe und Erläuterung des zur Lizenz mitgelieferten 
Servicepaketes, einschließlich Aushändigung der Kontakte für die 
Anpassung der Informations- und Werbematerialien 

 (Das Servicepaket umfasst u.a.: Projektunterlagen, Anschreiben, Briefe, 

 Vordrucke, Infomaterial, Muster für Verträge mit Beratern, Empfehlungsliste 
 Berater, Erfahrungsberichte, Presseberichten, Muster für Plakate  und Flyer, 
 Druckvorlagen, Instrumente zur Projektplanung 

• Ausführliche Erläuterung zur Vorbereitung und Durchführung des 
Projektes Energiekarawane inklusive der Bereitstellung der 
Instrumente zur Projektplanung (z.B. Ablauf- und Zeitpläne, Checklisten, 

Muster für Fragebögen und Protikolle) 

Erfahrungsbericht REA 

Coaching Leistungen 
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• Kommunikationsschulung für Energieberater 

• Schulung der Mitarbeiter, die die Karawane organisieren 

• Empfehlung bei der Auswahl der Beratungsbroschüren bzw. 
Beratungsmappen 

• Unterstützung bei der Auswahl des Quartiers 

• Unterstützung bei der Auswahl der Berater*innen 

• Hot-Line für Hilfestellung, Probleme, Fragen 

• Vermittlung von Erfahrungswerten , erworben bei der 
Durchführung anderer Karawanen 

 

 Erfahrungsbericht REA 

Coaching Leistungen 
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• Auf Wunsch Unterstützung bei: 

– konkreter Projekt- und Ablaufplanung,  

– der Gremienarbeit (z.B. Vorstellung des Projektes in 
Ausschüssen oder anderen Gremien) und der Durchführung von 
Informationsveranstaltungen, 

– der Moderation von Veranstaltungen 

– der Konzeptierung von Auftaktveranstaltungen 

– Öffentlichkeitsarbeit (Plakate, Flyer, Presseberichte, Briefe und 
Anschreiben) 

– der Vorbereitung und Auswertung der Evaluation der Beratung 
(1 Jahr nach Energiekarawane) 

Erfahrungsbericht REA 

Zusätzliche Leistungen 
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Dr. Sylke Schlenker-Wambach 

Regionale Energieagentur Augsburg 

Regio Augsburg Energie e. V. 

Karlstraße 2 

86150 Augsburg 

 

Telefon: 0821 / 324 - 7301  

Telefax: 0821 / 324 - 73 23 

 

sylke.schlenker-wambach@rea-augsburg.de 

info@rea-augsburg.de 

www.rea-augsburg.de   

Kontakt  

21. 03.2017 Erfahrungsbericht REA 
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Organisation und Unterstützungsmöglichkeiten durch die 

regionalen Energieagenturen 

Stefan Drexlmeier, Bayerische Energieagenturen e. V. 
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Beispiel für Unterstützung der 
Organisation und Durchführung 
durch Energiewende Oberland 

Energiekarawane 

Mitglied 



Bayerische 
Energieagenturen e.V. 



BayEA: Zweck 

Zusammenarbeit mit kommunalen 
Spitzenverbänden & Ministerien 

Energieeinsparung und zur 
nachhaltigen Energieversorgung 
initiieren  

Projekte zur Förderung von 
Maßnahmen der Energiewende in 
Bayern akquirieren und umsetzen  

Fortbildungsseminare und 
Fachberatungen im Bereich 
"Nachhaltige Energiewende" 
veranstalten. 

Förderung und die aktive Mitwirkung in 
der Umsetzung der Energiewende in 
Bayern. 
  
 Zielsetzung der effizienten, 
klimaverträglichen und 
ressourcenschonenden 
Energiebereitstellung und -verwendung 



Ein Tipp 

Mit dem "Förderkompass Energie" 
veröffentlichen die Bayerischen 
Energieagenturen seit Jahren ein 
wertvolles Nachschlagewerk für alle, 
die sich über Fördermöglichkeiten in 
den Bereichen Energetische 
Sanierung, Energieeffizientes Bauen, 
Energiesparen und Einsatz 
Erneuerbarer Energien kompakt 
informieren wollen. 

Die wichtigsten Programme für Bürger, 
Kommunen und Unternehmen auf einen Blick http://bit.ly/2napSNi 



Einzugsgebiet: Energiewende Oberland 

92 Kommunen 4 Landkreise ~ 440.000 Einwohner 

Bad Tölz- 
Wolfratshausen 

Miesbach 
Weilheim-Schongau 

Garmisch-Partenkirchen 

78-Stifter-Kommunen 



Unterstützungsangebot im Rahmen der 
Energiekarawane 

• Konzeption 

– Vorstellung in Gremien  

– Auswahl der Quartiers 

• Bewerbung, Presse-& Öffentlichkeitsarbeit, 
Veranstaltungen 

• Energieberatung 

– Auswahl des Modells 

• Verbraucherzentrale Bayern 

• Regionale Energieagentur 

• Energieberater vor Ort 

– Schulungen vor Ort 

Kommune 

En
e
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n
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Beispielrechnung: 100 Haushalte mit 
Unterstützung der VZ und Energiewende Oberland 

Untersuchungsgebiet = 100 Haushalte 

50 50 

Kommune EA 

St
u

n
d

e
n

 

Organisation & Durchführung 

50 Beratungen 
VZ BY und/oder 
Regionale EA 

Gebäudechecks 
20 € pro Check: Kommune 

230 € pro Check: BMWI  

Entspricht ca. 3.000 € 



Beispielrechnung: 100 Haushalte mit 
Unterstützung der VZ und Energiewende Oberland 

Kostenträger Kosten Summe 

Kommune 
Kosten für Energieberatung 
50 Checks à 20,00 € 

                     1.000 €  

Kommune 
Kosten für Unterstützung durch EA 
50 Stunden à 60,00 € 

                     3.000 €  

BMWI Zuschuss für Energieberatung                    11.500 €  

Gesamtprojektkosten                    15.500 €  

Förderquote 74% 

Kosten für 
Kommune 
= ca. 4.000 € 



Herzlichen Dank 



Umsetzung der Energieberatung in Kooperation mit der VZ 

Bayern und den regionalen Energieagenturen 

Sigrid Goldbrunner, Verbraucherzentrale Bayern e. V. 
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Folie 1

ENERGIEBERATUNG DER 
VERBRAUCHERZENTRALE

Sigrid Goldbrunner, Regionalmanagerin Bayern



Folie 2

BÜRGERENERGIEBERATUNG

• Initialberatung mit geringem Entgelt seit 1978

• Förderung des Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie im Rahmen des Nationalen Aktionsplan 

Energieeffizienz

• Ungefähr 80 Beratungsorte in Bayern 

(Beratungsstellen und Stützpunkte)

• Ungefähr 10.000 Beratungen pro Jahr

• Bundesprojekt in Bayern durchgeführt von 

Verbraucherzentrale Bayern und 

Verbraucherservice Bayern 



Folie 3

RÄUMLICHE VERTEILUNG



Folie 4

UNSERE ENERGIEBERATER

• Architekten, Ingenieure oder Physiker

• Ausbildung und Praxiserfahrung in 
sämtlichen Gebieten der Energieeffizienz 

• Mindestens 3-jährige Berufserfahrung 
im Bereich Energieberatung

Sie sind zur Neutralität und 
Unabhängigkeit verpflichtet und beraten 
mit Blick auf das wirtschaftliche Interesse 
und Potenzial der Ratsuchenden. 



Folie 5

UNSERE BERATUNGSTHEMEN

• Energieverbrauch/Nutzerverhalten

• Energiekostenabrechnung 

• Erneuerbare Energien

• Baulicher Wärmeschutz

• Haustechnik

• Förderprogramme

• Gebäudeenergieausweis

• Spezialprobleme (z.B.: Schimmel)



Folie 6

• Energieausweise ausstellen

• KfW-Nachweise erstellen 

• Thermografien durchführen

• Gutachten verfassen

• Energierechtsberatung

• Ingenieursleistungen

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale ist keine 
Konkurrenz für Ingenieurbüros und Handwerker.

DAS MACHEN UNSERE BERATER NICHT



Folie 7

DAS BERATUNGSANGEBOT
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Mieter

Eigentümer

Bauherren

Bürgerenergieberatung der Verbraucherzentrale

Schnelle 
Unterstützung

Überblick 
vor Ort

Konkretes 
Problem

Stationäre 

Beratung

Detail-Check

Basis-Check

Gebäude-Check

Onlineberatung 

Telefonberatung

Heiz-Check

Solarwärme-

Check
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Stand: 3.11.2016 

 

ANGEBOTSÜBERSICHT 
DER ENERGIEBERATUNG DER VERBRAUCHERZENTRALE 

 

 

 

 

 

Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind alle Beratungsangebote kostenfrei.  

Mehr Informationen unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) oder auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. 

 
 Telefonberatung Onlineberatung Stationäre Beratung Basis-Check Gebäude-Check Solarwärme-Check Heiz-Check Detail-Check 

Für Mieter, private Haus- oder Wohneigentümer, private Vermieter, Bauherren Mieter 

private Haus- oder 
Wohneigentümer 

private Vermieter 

private Vermieter 

private Haus- oder 
Wohneigentümer 
 

 

Angebot in Nordrhein-
Westfalen nicht 
verfügbar. 

Besitzer einer solar-
thermischen Anlage 

private Vermieter 

private Haus- oder 
Wohneigentümer 

 

Mieter 

private Haus- oder 
Wohneigentümer 

private Vermieter 
 

Angebot in Nordrhein-
Westfalen nicht 
verfügbar. 

Inhalt Klärung einfacher 
Energiesparfragen 

z.B. Stromsparen, 
Auswahlkriterien beim 
Kauf von Elektrogeräten 

Erste Einschätzung zu 
Energiesparfragen 

z.B. Auswahl von Heiz-
systemen, Fördermög-
lichkeiten 

alle Energiefragen und  
-probleme 

Überblick über Ihren 

• Strom- und 
Wärmeverbrauch 

• Geräteausstattung  

• Sparpotenziale 

Überblick über Ihren  

• Strom- und 
Wärmeverbrauch 

• Geräteausstattung  

• Sparpotenziale 

• Heizungsanlage 

• Gebäudehülle 

Überprüfung der 
optimalen Einstellung 
und Effizienz Ihrer 
solarthermischen 
Anlage 

ACHTUNG: 
Photovoltaik-Anlagen 
zur Strom-Erzeugung 
aus Sonnenlicht 
können nicht überprüft 
werden 

Analyse Ihres gesamten 
Heizsystems bzgl. opti-
maler Einstellung und 
Effizienz: 

• Brennwertkessel 

• Niedertemperaturkessel 

• Wärmepumpe 

• Fernwärme 

Klärung einzelner, 
spezifischer Energie-
probleme 

z.B. baulicher Wärme-
schutz, Haustechnik 

Ablauf telefonische Klärung 
einfacher Fragestell-
ungen 

schriftliche Kurzberatung 
im Online-Beratungs-
raum 

Zugangsdaten per Mail 

ausführliches persön-
liches Gespräch in einer 
Beratungsstelle  
 
 

Dauer mind. 30 Minuten 
 

Terminvereinbarung 
notwendig 

1 Termin bei Ihnen zu 
Hause zur fundierten 
Einschätzung der 
energetischen Situation 
 

Dauer ca. 1 Stunde 

 
Terminvereinbarung 
notwendig 

1 Termin bei Ihnen zu 
Hause zur fundierten 
Einschätzung der 
energetischen Situation 
 

Dauer ca. 2 Stunden 
 

Terminvereinbarung 
notwendig 

2 Termine, Messung 
mind. 3 Tage (davon 1 
Sonnentag erforder-
lich) 
 

Dauer insgesamt 
ca. 4 Stunden 

Terminvereinbarung 
notwendig 

2 Termine an aufein-
anderfolgenden Tagen 
für 24-h-Messung 
 
 

Dauer insgesamt  
ca. 2 Stunden 

Terminvereinbarung 
notwendig 

1 Termin bei Ihnen zu 
Hause zur detaillierten 
Beurteilung und Klärung 
eines spezifischen 
Energieproblems 

 
 

Terminvereinbarung 
notwendig 

Ergebnis mündliche Empfehlung, 
sowie, falls erforderlich 
und gewünscht, Ver-
einbarung eines weiter-
führenden Beratungs-
gesprächs 

schriftliche Kurz-
empfehlung des Beraters 
sowie, falls erforderlich 
und gewünscht, Verein-
barung eines weiter-
führenden Beratungs-
gesprächs 

detaillierte, auf Ihr 
Problem zugeschnittene 
Handlungsempfehlungen 

standardisierter Kurzbericht (kein Gutachten!) 

mit jeweiligem Check-Ergebnis sowie Handlungs-
empfehlungen 

 
 
per Post ca. 4 Wochen nach Ortstermin 

standardisierter Kurzbericht (kein Gutachten!) 

mit jeweiligem Check-Ergebnis sowie Handlungs-
empfehlungen 

 
 
per Post ca. 4 Wochen nach 2. Ortstermin 

individueller Bericht (kein 
Gutachten!)  

mit Check-Ergebnis sowie 
Handlungsempfehlungen 

 
per Post ca. 4 Wochen 
nach Ortstermin 

Kosten Kostenfrei 

0800 – 809 802 400 
 

dank BMWi-Förderung 

Kostenfrei  

www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de 

dank BMWi-Förderung 

5-10 Euro 

(je nach Dauer des 
Beratungsgesprächs)  

dank BMWi-Förderung 

10 Euro  

 
 

dank BMWi-Förderung 

20 Euro 

 
 

dank BMWi-Förderung 

40 Euro  

 
 

dank BMWi-Förderung 

40 Euro  

 
 

dank BMWi-Förderung 

40 Euro 

 
 

dank BMWi-Förderung 

file://Ernie/vzbv/VERBRAUCHERPOLITIK/TEAM%20Energie-Projekte/Team%20intern/1_Projekt%202016/TP3_Projektmarketing/08_Webportal_Webseiten/intern/www.verbraucherzentrale-energieberatung.de
https://www.verbraucherzentrale-energieberatung.de/onlineberatung.php
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Folie 8

GEBÄUDE-CHECK

Inhalte: Strom- u. Wärmeverbrauch, Geräte-

ausstattung, Einsparung durch geringinvestive 

Maßnahmen, Heizungsanlage, Gebäudehülle, 

Nutzbarkeit für erneuerbare Energien

Ablauf: Termin beim Verbraucher zu Hause zur 

Einschätzung der energetischen Situation, Dauer 

ca. 1,5 – 2,5 Stunden (je nach Anliegen)

Ergebnis: standardisierter Kurzbericht mit den 

Ergebnissen sowie Handlungsempfehlungen, ggf. 

Empfehlung einer BAFA-Vor-Ort-Beratung 

Kostenbeteiligung: 20 Euro

Für einkommensschwache Haushalte ist die Beratung kostenfrei.



Folie 9

KOOPERATION ENERGIEKARAWANE

Angebot der Verbraucherzentrale zur Energiekarawane

• Durchführung von Gebäude-Checks 

• Koordination der Termine über internes Onlinesystem 

unter Einhaltung des Datenschutz

• Koordination der Energieberater: Auswahl, Organisation, 

Qualitätssicherung, Honorarabrechnung

• Kostenbeitrag pro Check: 20 Euro Förderung BMWi

• Anstellung von Energieberatern als Honorarkräfte

• Erfüllung der Projektbedingungen (Unabhängigkeit, Studium, 

Berufserfahrung), Bewerbungsverfahren

• Abrechnung über Kommune oder Energieagentur



Folie 10

KOOPERATION ENERGIEKARAWANE

Angebot der Verbraucherzentrale zur Energiekarawane

• Unterstützung bei der Bewerbung der Energiekarawane

• Informationsmaterialien, Flyer zu Energiethemen

• Pressearbeit durch Beratungsstellen und Stützpunkte vor Ort

• Vorträge von Energieberatern / Auftaktveranstaltung

• Messestand

• Kostenlose Hotline für Onlineberatung

• Weiterbetreuung der Ratsuchenden

• Vermittlung von tiefergehenden Checks (Heizungs-Check, 

Solarwärme-Check)

• Stationäre Beratung (Vergleich von Angeboten, etc.)



Folie 11

KOOPERATION MIT KOMMUNEN ALLGEMEIN

Die Energieberatung wird in Beratungsstellen und in Kooperation mit 
Kommunen und anbieterunabhängigen Organisationen angeboten.

Leistungen der Verbraucherzentrale

• Zentrale Verwaltung

• Terminkoordination aller Beratungen (stationär und zu Hause) über 
bundesweite kostenlose Hotline

• Verwaltung, Vergütung und Personalführung der Energieberater: 
Auswahl, Qualitätssicherung, Honorarabrechnung, Koordination 
und Weiterbildung

• Öffentlichkeitsarbeit und Anzeigenschaltung

• Informationsmaterialien und lokale Flyer

• Sonderaktionen und Messeauftritte

• Vorträge zu den Beratungsthemen



Folie 12

KOOPERATION MIT KOMMUNEN ALLGEMEIN

Aufgaben des Kooperationspartner:

Je nach Ausgestaltung sind folgende Aufgaben des vorstellbar:

• Raum für stationäre Beratung

• Bekanntmachung des Angebots / Öffentlichkeitsarbeit

• Lokale Verankerung stärken 

• Optional: Terminvereinbarungen für Vor-Ort-Checks und stationäre 
Beratung



Folie 13

Sigrid Goldbrunner
Regionalmanagerin Energieberatung

Verbraucherzentrale Bayern e.V.
Referat Energie, Umwelt und Nachhaltigkeit
Mozartstraße 9, 80336 München

Tel. (089) 55 27 94 172 / Fax (089) 54 88 08 72
goldbrunner@vzbayern.de -- www.verbraucherzentrale-bayern.de

mailto:goldbrunner@vzbayern.de
http://www.verbraucherzentrale-bayern.de/


Weiteres Vorgehen 

50 
Infoveranstaltung zur Energiekarawane 



51 

VIELEN DANK FÜR IHR KOMMEN UND GUTE HEIMFAHRT! 
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www.metropolregion-muenchen.eu 
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